
A U F R U F 

der Thüringer Wahlkreiskonferenz der Eisenbahn- und  
Verkehrsgewerkschaft 

Für Demokratie, Mitmenschlichkeit und eine sozial-ö kologische 
Zukunftsperspektive – WIR LEBEN GEMEINSCHAFT!  

Unsere Gesellschaft steht vor großen Herausforderun gen – national und 
global. Das weithin ungezügelte Streben der Eliten in Wirtschaft und 
Finanzkapitalismus nach Profit und Gewinnmaximierun g bedroht unsere 
Zukunft. Soziale Spaltung und die zunehmende Gefähr dung der natürlichen 
Lebensgrundlagen werden offenbar bewusst in Kauf ge nommen. Die Lösung 
globaler Problemstellungen, wie die Bekämpfung von Hunger und Verarmung, 
die Beilegung regionaler Konflikte oder die Eindämm ung des Raubbaus an der 
Natur, wird auf die lange Bank geschoben oder völli g ausgeblendet. 
Fluchtbewegungen haben darin eine ihrer wesentliche n Ursachen. 

Die in deren Folge erzeugten Ängste hierzulande wer den durch interessierte 
Kreise zielgerichtet benutzt, um Ab- und Ausgrenzun g von Minderheiten, 
Hilfesuchenden und am Rande der Gesellschaft Stehen den zu forcieren. Die 
dadurch ausgelöste bzw. sich ausbreitende Verrohung  sowie verbale 
Entgleisungen und gezielte Provokationen durch poli tische Abenteurer und 
Brunnenvergifter drohen sich zu einer Gefahr für un sere Demokratie und das 
mitmenschliche  Zusammenleben über alle Herkunfts- und religiösen Grenzen 
hinweg auszuweiten. 

Dem gilt es sich gemeinsam entgegenzustellen! 

Unser EVG-Leitbild WIR LEBEN GEMEINSCHAFT muss der Maßstab allen 
Handelns sein! Nur das wird gewährleisten, die groß en Zukunftsfragen der 
Menschheit und unserer Gesellschaft zu lösen!   

Als Eisenbahnerinnen und Eisenbahner wissen wir: es  bewegt sich nur etwas 
im  Zusammenwirken Vieler. Wir wissen auch, dass Gr enzen  - selbst wenn 
Spurweiten und Stromsysteme unterschiedlich sein mö gen - überwindbar, 
dass Gräben über-brück-bar sind, dass Verständigung  und Sicherheit möglich 
werden durch richtige Signalgebung und abgestimmte Verfahrensweisen.  

Wir rufen alle Verantwortungsträger, alle Funktionä re und alle Mitglieder 
demokratischer Organisationen, ALLE, die für ein so lidarisches Menschenbild 
stehen, auf, in diesem Sinne zusammenzustehen und z usammen zu arbeiten.  

Einzutreten FÜR eine menschliche Gesellschaft, für Verteilungsgerechtigkeit, 
für eine soziale und ökologische Zukunft. Und GEGEN  jede Hetze, pauschale 
Diffamierung und Ausgrenzung,  gegen Rassismus und verbale wie körperliche 
Gewalt, von welcher Seite her auch immer.  



Vor allem jedoch in Gestalt vermeintlich gutbürgerl icher Verteidiger einer 
diffusen „völkischen Heimat“, die offen und aggress iv gegen die Ideale 
arbeiten, für welche Gewerkschaften einst gegründet  wurden und Richtschnur 
auch für unser aller Zukunft sind!  

WIR LEBEN GEMEINSCHAFT – jetzt erst recht! 

Sömmerda, 13. Februar 2017    

 


